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Herren Bezirksliga Gr. 2

TTG Vogelsberg : FV Horas 1910 Fulda II 
Samstag, 27.01.2024, 14:00 Uhr

TTG Vogelsberg baut Siegesserie in Herren Bezirksliga Gr. 2 
aus

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 35:26 in den Sätzen gewannen die Spieler
von der TTG Vogelsberg ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga Gr. 2 gegen den FV Horas 1910
Fulda II. 206 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Heiko Zimmermann den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei
auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Doppel. Schneider / Frech hatten ihre Gegner Hohmann / Herbert beim
ungefährdeten 11:7, 11:3, 12:10 recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Mit nur
einem Satzverlust gingen danach Heuser / Zimmermann gegen Müller / Hofmann durchs Ziel, denn
die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. 2 Sätze lang fanden Winter / Mohr gegen Milovanovic /
Richter keine Mittel, bevor sie sich umstellten und das Spiel anschließend doch noch in fünf Sätzen
gewannen. Wie umfightet dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 11:9 von
Winter, Mohr gewonnenen finalen Satzes vor allem auch der dritte Satz, der erst nach 40
Ballwechseln endete und von Winter / Mohr mit 21:19 gewonnen wurde. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam
Marian Schneider bei seinem Sieg in drei Sätzen von Gabriel Hohmann. Das folgende Einzel
zwischen Patrick Frech und Manfred Müller, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Lange mit Julian Herbert ringen musste Alexander Heuser in einer engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. 11:9, 10:12, 3:11, 11:
9, 8:11 hieß es am Schluss, als Martin Winter und Miroljub Milovanovic am Tisch die Schläger
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 5:2. Es dauerte eine Weile, bis Wolfram Mohr sein 3:2 gegen Arnold
Hofmann unter Dach und Fach hatte. Heiko Zimmermann gelang es, Bernd Richter im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler der TTG Vogelsberg und des FV Horas 1910 Fulda II
in die Box. Chancenlos war wiederum am Nachbartisch Marian Schneider gegen Manfred Müller
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Diese Niederlage war gleichzeitig die
7. für Schneider seit Beginn der Saison, während ihm bislang 17 Siege gelangen. Den Sieg von
Gabriel Hohmann konnte Patrick Frech im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Damit hat Hohmann nun ein 6:17 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Miroljub Milovanovic war für Alexander Heuser schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Martin Winter indes letztlich parat, um Julian Herbert zu distanzieren, somit
stand es am Ende 3:0. Durch diese Niederlage liegt Herbert nun bei einer Bilanz von 5:13 seit
Beginn der Saison. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Wolfram Mohr beim 2:3 gegen Bernd
Richter. Das Spiel verlor Mohr dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Heiko Zimmermann kam mit der Spielweise von Arnold Hofmann am Tisch gut zu
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Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht
Hofmann nun bei 2 Siege und 4 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Ein umkämpfter Teamerfolg
für die TTG Vogelsberg war unter Dach und Fach.

Nach nun 9 Siegen in Folge heißt es für die TTG Vogelsberg nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TSV Schmalnau/Rhön 1910/46 am 03.02.2024 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des FV Horas 1910 Fulda II wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 04.02.2024 gegen den TLV 1977 Eichenzell erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTG Vogelsberg

Doppel: Schneider / Frech 1:0, Heuser / Zimmermann 1:0, Winter / Mohr 1:0 
Einzel: M. Schneider 1:1, P. Frech 0:2, A. Heuser 1:1, M. Winter 1:1, W. Mohr 1:1, H. Zimmermann 2:
0 

 FV Horas 1910 Fulda II
Doppel: Müller / Hofmann 0:1, Hohmann / Herbert 0:1, Milovanovic / Richter 0:1 
Einzel: M. Müller 2:0, G. Hohmann 1:1, M. Milovanovic 2:0, J. Herbert 0:2, B. Richter 1:1, A.
Hofmann 0:2


